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Hinweise zur Bildung von Steuergruppen für die Entwicklung von Schutzkonzepten (bei größeren Schulen)

· Steuergruppen spielen eine wichtige Rolle bei der Entwicklung und der Überprüfung von Schutzkonzepten gegen sexualisierte Gewalt und andere Formen von Gewalt an Schulen.
· Sie koordinieren den Prozess und behalten das große Ganze im Auge. 
· Sie gleichen die Ergebnisse der Arbeitsgruppen zu den einzelnen Unterthemen ab, informieren die Schulgemeinde und behalten den zeitlichen Ablauf im Blick.
· Sie können dabei helfen, Richtlinien zu entwickeln sowie Verfahren und Schulungs- oder Fortbildungsprogramme zu planen, um die Sicherheit und das Wohlbefinden der Schülerinnen und Schüler zu gewährleisten. 

Es ist hilfreich, auf bestehende und bewährte Steuergruppen und Strukturen zurückzugreifen, die bereits an einer Schule existieren und keine neuen Steuergruppen zu gründen. An jeder Schule gibt es ein Krisenteam und vielfach auch Teams für die Qualitätsentwicklung. Bestehende Steuergruppen können nach Bedarf erweitert werden.

VORSCHLÄGE FÜR MITGLIEDER DER STEUERGRUPPE

Schulleitung: Die Schulleitung steuert den Prozess und gibt der Steuergruppe im Rahmen einer Schulkonferenz ihren Auftrag. Positiv ist die Anwesenheit eines Mitglieds des Schulleitungsteams in der Steuergruppe, weil dies eine wichtige Unterstützung bei der Umsetzung und Steuerung ist. 

Lehrkraft für Prävention: die Lehrkräfte für Prävention, die nach der Verwaltungsvorschrift Prävention und Gesundheitsförderung an jeder Schule einzusetzen ist, sollte in der Steuergruppe mitbedacht werden, da sie als Ansprechperson innerhalb der Schule und als Verbindungsperson außerhalb der Schule eine wichtige Rolle im Schutzkonzeptprozess einnimmt.

Mitglieder des Krisenteams: Schulpsychologie, Beratungslehrkraft, Schulsozialarbeitende, Vertrauenslehrkraft etc. können aus ihren Perspektiven und Erfahrungen wertvolle Beiträge leisten.

Lehrkräfte: Vertretungen verschiedener Fachbereiche oder Jahrgangsstufen können Teil der Steuergruppe sein. Lehrkräfte bringen ihre pädagogische Expertise und ihre Kenntnisse über die Bedürfnisse der Schülerinnen und Schüler ein.

Eltern und Schülervertretung: 
· Wird die Elternschaft in die Steuergruppe miteinbezogen, so fördert dies die
engere Zusammenarbeit. Eltern können wertvolle Ansichten aus ihrem Blickwinkel beisteuern und somit die Arbeit bereichern.
· Eine dauerhafte Beteiligung von Schülerinnen und Schülern oder SMV-Vertretungen sollte thematisch abgewogen werden. Die Berücksichtigung ihrer Bedürfnisse kann die Steuergruppe bereichern und die Schulgemeinschaft stärken, die Effizienz der Steuergruppe aber auch mindern.
· Zu Bedenken ist ggf., dass zu große Steuergruppen wegen der Vielzahl der Mitglieder nicht mehr effizient sind. 

Verwaltungspersonal: Ein Weg könnte sein, diesen Personenkreis gesondert zu hören und deren Aspekte in die Steuergruppe mitzunehmen. Insbesondere Hausmeister und Schulsekretärinnen können wertvolle Beiträge liefern.

HINWEISE FÜR DIE ENTWICKLUNG VON SCHUTZKONZEPTEN:

Steuergruppen können den Leitfaden der KMK als Grundlage verwenden und überprüfen, ob ihre Maßnahmen und Aktivitäten mit den darin enthaltenen Empfehlungen übereinstimmen. Link: https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/Bildung/AllgBildung/Broschuere_Leitfaden_KMK-16-03-2023.pdf

Vorschläge für die ersten Schritte der eingesetzten Steuergruppe:
· Die Steuergruppe bereitet die ersten Schritte vor, führt die Potential- und Risikoanalyse durch, kümmert sich um die Beteiligung der Schulgemeinschaft und plant aus diesen Ergebnissen der Analyse einen pädagogischen Tag (siehe Handlungsschritte 2 bis 5 im Leitfaden der KMK, S. 20-24). 
· Mit den Ergebnissen des pädagogischen Tages bereitet die Steuergruppe einen ersten Entwurf von Schutzkonzept-Elementen vor.
· Unterarbeitsgruppen: Innerhalb von Steuergruppen können bei großen Schulen Unterarbeitsgruppen gebildet werden. Die Zusammenarbeit in kleinen Arbeitsgruppen ermöglicht eine detaillierte Bearbeitung spezifischer Aspekte und eine effiziente Nutzung von Ressourcen und Fachwissen. Die jeweiligen Ergebnisse sollten der Steuergruppe und der Schulgemeinschaft transparent gemacht werden.
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